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Frau 
Stadtverordnetenvorsteherin 
Monika Grebing 
Rathaus 
34369 Hofgeismar 25. September 2021 
 
 
 

Anfrage an den Magistrat 
für die StaVo am …. 2021 

 
Stand Breitbandausbau (schnelles Internet) 
in Hofgeismar und innerhalb der Kernstadt 

 
Fragen: 

1. Welche Stadtteile bzw. Wohngebiete werden bis Mitte 2022 nicht per Glas-
faser an das schnelle Internet (FTTH, mindestens 500 Mbit/s) angeschlossen 
sein? 
(Bitte heben Sie die betroffenen Stadtteile /Wohngebiete farbig in einer 
Karte hervor!) 

2. Bis wann soll die Kernstadt flächig an das Glasfasernetz (FTTH) angeschlos-
sen sein? 

3. Welche Mindestdatenrate wird dann sichergestellt sein? 
 
Begründung: 

Internetanbieter und Politik versprechen blumig, dass bis 2030 (fast) alle deut-
schen Haushalte ans Gigabit-Internet angeschlossen sein sollen. Nachdem lange 
Zeit nur dicht besiedelte Regionen von den Vorteilen des schnellen Internets pro-
fitieren konnten, werden jetzt auch kleinere Dörfer an das Glasfasernetz ange-
schlossen. Während die Stadtteile von Hofgeismar und sogar die Aussiedlerhöfe 



von diesen Ausbaumaßnahmen profitieren, sind viele Wohngebiete der Kernstadt 
immer noch nur über herkömmliches Kupferkabel an das Internet angeschlossen, 
das Datenraten weitab eines Gigabit-Anschlusses bereitstellt. Um Hofgeismar als 
Wohn- und auch Produktionsstandort attraktiv zu halten, muss die Stadt – gerade 
auch angesichts des zunehmenden Anteils von Homeoffice und Mobil Working 
auch vollflächig an das schnelle Internet angebunden sein. Ansonsten wird Hof-
geismar einen Standortnachteil erleiden. 
 
 
Stefan Dworak 
Fraktionsvorsitzender 


